
An die

Deutsche Rheuma-Liga Berlin e.V.,  
Schützenstraße 52
12165 Berlin 

 
oder per Fax: 030 32 290 29 39

Bitte freimachen

Berliner Rheumatage – 
Forschung und Selbsthilfe
der Deutschen Rheuma-Liga Berlin e.V. im Rahmen des  
36. Kongresses der Deutschen Gesellschaft für Rheumatologie 
Im Hotel Maritim, Stauffenbergstraße 26, 10785 Berlin

 Rheumakongress 2008: 
»   Früher erkennen, besser leben!« ������������
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26. und 27. September 2008

  Ich komme mit  Personen am 26.9.2008 
  Ich komme mit  Personen am 27.9.2008
  Ich nehme am Kulturprogramm teil
 Leider bin ich an beiden Tagen verhindert 

 
  Bitte informieren Sie mich 

  über die Deutsche Rheuma-Liga Berlin e.V.
 über die Vorteile einer Mitgliedschaft
  über weitere Veranstaltungen

Absender: 
Vorname, Name: 
 

Anschrift:  
 

Telefon:    

E-Mail: 

Mitglied:     Ja      Nein 

Herzlich Willkommen bei unseren  
Berliner Rheumatagen –  
dem Kongress für Betroffene und Interessierte. 
Ergänzend und begleitend zum Jahreskon-
gress der Deutschen Gesellschaft für Rheu-
matologie richten wir unser Forum gezielt 
an Patienten und Interessierte, Vertreter der 
Politik, der Kassenärztlichen Vereinigung, der 
Rentenversicherung, der Krankenkassen, der 
Rheumaforschung und derSelbsthilfe. Nutzen 
Sie unser umfangreiches, informatives und 
abwechslungsreiches Angebot mit Vorträgen, 
Diskussionen und Beratungen – wir freuen 
uns über Ihre Teilnahme!  
 
Tagungsort: 
Hotel Maritim Berlin, Stauffenbergstr. 26,  
10785 Berlin, www.maritim.de,   
Nahe Kulturforum; BVG-Anbindung:  
Buslinien 200, 347, M29, M48, M85;  
S- und U-Bahn Potsdamer Platz

Weitere Informationen und Anmeldung: 
 Deutsche Rheuma-Liga Berlin e.V., Schützenstraße 52, 
12165 Berlin, Telefon 030 - 32 290 290,  
Fax 030 - 32 290 29 39, E-Mail: wulke@rheuma-liga-
berlin.de, Ansprechpartner: Frau Wulke 
Wissenschaftl. Leitung: Prof. Dr. Erika Gromnica-Ihle

Wir danken folgenden Partnern und Sponsoren für die Unterstützung:

Anmeldung:

Bitte melden Sie sich an: 
bis spätestens Montag, den 22.9.2008 mit unten stehender Postkarte  
oder auch unter www.rheuma-tage-berlin.de 

Wunschkartenaktion: (siehe Rückseite Postkarte)
Mit der »Wunschkartenaktion« möchte die Deutsche Rheuma-Liga Berlin e.V. ihren Mitgliedern  
und Gästen die Möglichkeit geben, Ängste und Anregungen zum Thema Patientenversorgung  
zu äußern. Eine Zusammenstellung der Wunschkarten wird Verantwortlichen für Politik und  
Gesundheit nach dem Kongress übergeben. 
Also: Beteiligen Sie sich und sagen Sie uns, was Sie sich von der Politik, den Ärzten, der Gesund-
heitswirtschaft oder uns wünschen – auch wenn Sie nicht an den Berliner Rheumatagen  
teilnehmen können. Jede Wunschkarte nimmt an unserer Gewinnaktion teil.
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Falzlinie – druckt nicht!

Falzlinie – druckt nicht!
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… von der Politik:  

…  von der Gesundheitswirtschaft (Pharmaindustrie, Apotheken, Hilfsmittelversorgung u.a.): 

… von den Ärzten: 
 

… von der Deutschen Rheuma-Liga Berlin e.V.: 
 

… von Sonstigen:  
 
 
 

Ich wünsche mir…

 Freitag, 26.9.2008   
 16.15 – 19.30 Uhr

  Spitzenforschung und 
Versorgungsnotstand?

  Fachpolitisches Forum für Patienten und 
Interessierte mit Vertretern der Politik,  
der Rentenversicherung, der Kranken-
kassen, der Kassenärztlichen Vereinigung, 
der Rheumaforschung und der Selbsthilfe 
mit einem Eingangsvortrag »Was gibt’s 
Neues in der Rheumatologie?« und Infor-
mationen zum Kongress. 

   Grußworte

16.15  Prof. Dr. Andreas Radbruch,  
Präsident der Deutschen Gesellschaft für 
Rheumatologie, Direktor des Deutschen 
Rheuma-Forschungszentrums

  Dr. Helmut Sörensen, Präsident der 
Deutschen Rheuma-Liga Berlin e.V.

  Staatssekretär Winfrid Alber, Ministe-
rium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und 
Familie des Landes Brandenburg

   Kurzvorträge   

16.30  Dr. Wolfgang Wodarg, MdB, Präsident 
der Deutsche Rheuma-Liga Schleswig-
Holstein

  Herr Michael Weller, Leiter des Stabs-
bereiches Politik des Spitzenverbandes 
der Krankenkassen (angefragt).

  Ursula Faubel, Geschäftsführerin der  
Dt. Rheuma-Liga Bundesverband e.V.

  Dr. Angela Zink, Deutsches Rheuma- 
Forschungszentrum

  Werner Felder, Vorstandsvorsitzender der 
AOK Berlin – Die Gesundheitskasse (an-
gefragt)

  N.N., Vertreter der Kassenärztlichen 
Vereinigung

  Dr. Ulrich Eggens, Sozialmedizinischer 
Dienst, Abteilungsleitung, Deutsche 
Rentenversicherung Berlin-Brandenburg

17.45 Pause

   Diskussion

18.00  Diskussion und offene Fragerunde  
mit allen Beteiligten, Moderation: Prof. 
Dr. Erika Gromnica-Ihle

  Sonnabend, 27.9.2008 
 10.00 – 16.00 Uhr

 Früher erkennen –  
 besser leben!
  Ein Tag von und mit Ärzten und Patien-

ten für Betroffene rund um die Fragen 
der Alltags- und Krankheitsbewälti-
gung mit Rheuma – mit medizinischen 
Vorträgen zur aktuellen Forschung und 
Therapie, Diskussionen, Informationen 
und Beratung. 
 

   Einleitung und Moderation

10.00  Prof. Dr. Erika Gromnica-Ihle:  
Rheuma ist mehr als eine Gelenk-
erkrankung

   Vorträge   

10.15  Prof. Dr. Andreas Radbruch:  
Wo geht die Rheumaforschung hin?

  Prof. Dr. Gerd-Rüdiger Burmester:  
Warum bekomme ich Rheuma und ist 
es behandelbar?

   Podiumsdiskussion

10.50  mit: Prof. Dr. Zacher, Orthopädie; 
Dr. Kleber, Kardiologie; Prof. Dr. Uwe 
Pleyer, Augenheilkunde; Dr. Jutta Semler, 
Osteologie; Dr. Kirsten Minden, Kinder-
rheumatologie; Dipl. Psych. Christine 
Rosinsky-Stöckmann (Deutsche Rheuma-
Liga Berlin e.V.), Alltags- und Krankheits-
bewältigung

12.30 Pause (mit Imbissgelegenheiten)

   Patienteninformation

13.00  Offene Arztsprechstunde im Foyer mit: 
Prof. Dr. Zacher, Dr. Kleber, Prof. Dr. Pleyer, 
Prof. Dr. Gromnica-Ihle, Dr. Semler, 
Dr. Minden, PD Dr. Riemekasten,  
Dr. Sparman, Dr. Stange u.a.

 Informationen an Ständen

  Soziale Beratung – Hilfe zur Krank-
heitsbewältigung

   Kulturprogramm

14.00  Kulturprogramm mit Musik, Spaß und 
Mitmachaktionen, u.a. mit: Theater-
gruppe »TRheuma«;  Sängerin Ute Schön-
herr, Botschafterin der Rheuma-Liga

  Wunschkartenaktion: Ziehung der Ge-
winner durch Frau Diepgen, Schirmherrin 
der Deutschen Rheuma-Liga Berlin e.V.

Veranstaltungsprogramm:

Es müssen nicht alle Optionen ausgefüllt werden. Sie können auch an der Aktion teilnehmen und uns 
Ihre Wunschkarte einschicken, wenn Sie nicht am Kongress teilnehmen können.

Falzlinie – druckt nicht!

Falzlinie – druckt nicht!

Falzlinie – druckt nicht!


